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Anwesend: 
 

Kleinstein Hans, Gemeindepräsident (Vorsitz) 
Jäger Arno, Vizepräsident 
Davaz Cla, Vorstandsmitglied 
 

 
 
 
Schutzbauten Samnaun - Projekt- und Kreditgenehmigung Lawinen-
ablenkdamm Ravaisch, Antrag an den Gemeinderat 

 
Im Rahmen der Schutzbauprojekte Samnaun wird zurzeit die 1. Etappe «Lawinenschutz 
Samnaun-Laret» mit Anrissverbau und Ablenkdämmen umgesetzt. Gemäss Gesamtpro-
jekt sind in weiteren Etappen folgende Massnahmen vorgesehen: 
 

• Schutzmassnahmen Schergenbach Welschdörfli 
• Ablenkdamm Ravaisch 
• Lawinenschutzmassnahmen Samnaun Dorf 
• Steinschlagschutz Spissermühle 

 
Vom Amt für Wald und Naturgefahren (AWN) liegt das Vorprojekt für die Etappe II «Lawi-
nenablenkdamm Ravaisch» vor. Das Projektgebiet umfasst das Siedlungsgebiet Ravaisch 
orografisch links vom Schergenbach am Ausgang vom Seitental Val Ravaischa (Einzugs-
gebiet Val Ravaischa/Sur Platta/Gravusa). Dieses Gebiet wird heute mit Sprengmasten 
bewirtschaftet.  
 
Aufgrund von früheren Ereignissen hat das AWN festgestellt, dass mit einem Lawinen-
schutzdamm bestehende Gebäude gesichert werden können und das betroffene Gebiet 
nach Umsetzung der Massnahme wieder in der ursprünglichen Gefahrenzone gemäss 
Gefahrenzonenplan 1984 zu liegen kommt. 
 
Im Vorprojekt wird das Schadenpotential als sehr hoch beziffert. Es kann mit einem relativ 
geringen Aufwand stark minimiert werden. 
 
Für das vorliegende Vorprojekt werden folgende Projektziele definiert: 
 

• Die potentielle Wahrscheinlichkeit für den Eintritt der Einzellawine, welche die be-
stehenden Gebäude im Randgebiet von Ravaisch erreicht, beträgt bis gegen 300 
Jahre 

 
• Lawinen, welche aufgrund von Mehrfachereignissen diese Gebäude im Randgebiet 

von Ravaisch dennoch erreichen, haben keine hohe Intensität (weniger als 30 
kN/m2). 
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Der geplante Ablenkdamm weist eine Länge von rund 55 m auf. Die erforderliche Damm-
höhe wird mit 4.20 im unteren Bereich bzw. 5.40 im mittleren Bereich angegeben. Der 
Damm endet im oberen Bereich mit einer Höhe von rund 2 Metern. Die Dammkrone ist 
2.00°m breit. Auf der Lawinenseite wird der Damm mit Blocksteinen von Samnaun (Alp 
Trida) ausgeführt und auf der lawinenabgewandten Seite mit Geo-Textilsteinen (begrünt). 
 
Gemäss Kostenschätzung vom AWN betragen die Gesamtkosten CHF 470'000.00, davon 
entfallen auf den Damm rund CHF 300'000.00 und CHF 170'000.00 auf Diverses (u.a. 
Projekt und Bauleitung, Vermessung/Nachführung Grundbuch, Geotechniker, Unvorher-
gesehenes/Verschiedenes). 
 
Gemäss Zusicherung vom AWN wird der Damm mit den maximal möglichen Beiträgen 
von Bund und Kanton subventioniert (72 – 74 %). Für die Gemeinde verbleiben somit 
Restkosten von rund CHF 127'000.00. 
 
Von der Versicherungsgesellschaft «Mobiliar» liegt eine Zusicherung vor, wonach sie das 
Projekt mit rund 5 % der Gesamtkosten unterstützt (= rund CHF 24'000.00). 
 
Mit den Grundeigentümern müssen noch die Entschädigungen (Baurechte, Ernteausfall-
entschädigungen) vereinbart werden. Da der Damm landwirtschaftlich nicht genutzt wer-
den kann, muss dies bei der Festlegung der Entschädigung entsprechend berücksichtigt 
werden. 
 
Aufgrund des vorliegenden Vorprojektes und aufgrund der Zusagen vom AWN bezüglich 
der Subventionierung beantragt der Gemeindevorstand beim Gemeinderat, dem vorlie-
genden Projekt Schutzbauten Samnaun, Etappe II «Lawinenablenkdamm Ravaisch» mit 
Gesamtkosten von CHF 470'000.00 zuzustimmen und z.Hd. der Stimmbevölkerung zu 
verabschieden. 
 
Bund und Kanton beteiligen sich am Projekt mit Subventionen von zwischen 72 bis 74 %, 
die Restkosten für die Gemeinde betragen rund CHF 127'000.00. 
 
Das Projekt soll im 2019 unter Berücksichtigung vom Sommertourismus allenfalls in zwei 
Etappen umgesetzt werden (1. Etappe Mai/Juni 2019, 2. Etappe Herbst 2019). 
 
Der Souverän soll anlässlich der nächsten Urnenabstimmung über das Projekt befinden. 
 
 
Genehmigung Teilrevision Ortsplanung, Langlaufloipe Clis da 
Ravaisch - Forstwerkhof Laret, Antrag an den Gemeinderat 

 
Für das Projekt Langlaufloipe Samnaun Dorf – Forstwerkhof Laret wurde vom Büro 
Schneider Ingenieure AG das entsprechende Projekt ausgearbeitet. Der erste Teil des 
Projektes (Samnaun Dorf – Clis da Ravaisch) wurde bereits mit BAB-Bewilligungen um-
gesetzt. Im Rahmen der Vorabklärungen wurde festgestellt, dass für das Gebiet Clis da 
Ravaisch – Forstwerkhof Laret noch eine Nutzungsplanungsanpassung durchgeführt wer-
den muss. 
 
Die Teilrevision der Ortsplanung wurde vom Amt für Raumentwicklung (ARE) bereits be-
handelt und mit Datum vom 12.04.2018 wurde der Gemeinde der entsprechende Vorprü-
fungsbericht zugestellt.  
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Der Gemeindevorstand hat den Vorprüfungsbericht vom ARE an der Sitzung vom 
17.04.2018 behandelt und mit einer Stellungnahme zu den einzelnen Änderungsanträgen 
der Ämter z.Hd. des Gemeinderates verabschiedet. In Abstimmung mit dem Gemeinderat 
verabschiedete der Gemeinderat den Vorprüfungsbericht zusammen mit den entspre-
chenden Plänen und Berichten am 13.06.2018 zur öffentlichen Mitwirkungsauflage.  
 
Die öffentliche Mitwirkung fand vom 19.06.2018 – 18.07.2018 statt. Im Rahmen der Mit-
wirkung sind keine Änderungsanträge bzw. Stellungnahmen eingegangen. 
 
Der Gemeindevorstand beantragt beim Gemeinderat, den vorliegenden Planungs- und 
Mitwirkungsbericht zusammen mit den entsprechenden Plangrundlagen (Zonenplan 
1:2'000 Langlaufloipe Clis da Ravaisch bis Forstwerkhof; genereller Erschliessungsplan 
Verkehr 1:5'000 Langlaufloipe Clis da Ravaisch bis Forstwerkhof Laret) zu genehmigen 
und z.Hd. der Stimmbevölkerung zu verabschieden. 
 
Die Teilrevision Ortsplanung Langlaufloipe Clis da Ravaisch – Forstwerkhof Laret soll dem 
Souverän an der nächsten Urnenabstimmung zur Genehmigung vorgelegt werden. 
 
Nach Genehmigung durch die Stimmbevölkerung erfolgt die vorgeschriebene Beschwer-
deauflage. Anschliessend wird die Teilrevision Ortsplanung Langlaufloipe Clis da 
Ravaisch – Forstwerkhof Laret bei der Kantonsregierung zur Genehmigung eingereicht. 
 
 
Einholen Bau-, Durchleitungs- und Überfahrrechte für die neuen 
Bahnprojekte – Vorbereitungen für die Gemeindeabstimmung 

 
Die Gemeinde Samnaun hat bereits im Rahmen der Regionalen Richtplanung den Ausbau 
vom Skigebiet vorbereitet und eingereicht.  
 
Der Regionale Richtplan ist zwischenzeitlich genehmigt worden und die erforderlichen Pla-
nungsgrundlagen sind soweit aufbereitet, dass die Projekte Zubringerbahnen Laret/Com-
patsch und Samnaun Dorf sowie Sesselbahnen Ravaischer Salas bezüglich der Bau-, 
Durchleitungs- und Überfahrrechte sowie Konzessionsgenehmigungen von den Bergbah-
nen Samnaun weiter bearbeitet werden können. 
 
Der Gemeindevorstand hat bezüglich der Talstationen der Zubringerbahnen auch noch 
Vorgespräche mit den möglichen Grundeigentümern geführt.  
 
Aufgrund der bereits geführten Vorgespräche mit den betroffenen Grundeigentümern be-
schliesst der Gemeindevorstand, die vorliegenden Unterlagen der BBS AG zu übergeben, 
damit diese den Erwerb der Parzellen vornehmen kann, welche für die Talstationen der 
Zubringerbahnen Samnaun-Laret und Samnaun Dorf nötig sind. Der Gemeindevorstand 
ist der Meinung, dass die erforderlichen Landerwerbe dafür von der BBS AG direkt vorge-
nommen werden müssen. 
 
Damit von Seiten der BBS AG die Bau- und Durchleitungsrechte für die Bahnanlagen bei 
der Gemeinde beantragt werden können, sind von der BBS AG die nötigen Plangrundal-
gen vorzubereiten. Es sind die entsprechenden Flächen bezüglich Baurechte Mittel- und 
Bergstationen, Masten/Stützen) bzw. bezüglich Durchleitungs- und Überfahrrechte, wel-
che von der Gemeinde benötigt werden, anzugeben.  
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Damit die Bau- und Durchleitungs-/Überfahrrechte noch im Herbst 2018 (Oktober/Novem-
ber) bei der Stimmbevölkerung beantragt werden können, sind die Unterlagen von der 
BBS AG bis spätestens Anfang/Mitte September 2018 beim Gemeindevorstand einzu-
reichen. 
 
 
Gesuch um Bewilligung und Zustimmungserklärung für die Stras-
sensperre in Samnaun für die 1. August-Feier mit Dorfmarkt 

 
Engadin Samnaun ersucht mit Schreiben vom 16.07.2018 um die Bewilligung der Ge-
meinde und um eine Zustimmungserklärung für das Ansuchen an den Kanton betreffend 
einer Strassensperre in Samnaun Dorf am 01.08.2018. 
 
Am 01.08.2018 findet wie jedes Jahr der Dorfmarkt statt. Hierfür wird von 09.00 Uhr – 
19.00 Uhr eine Strassensperre vom Chasa Riva (ab Brücke) bis zum Apart Bellezza be-
nötigt (inkl. Auf- und Abbauarbeiten für den Dorfmarkt). Der Dorfmarkt beginnt um 10.00 
Uhr und ist voraussichtlich um 17.00 Uhr zu Ende. 
 
Im Bereich vom Hotel Muttler wird die Strassensperre von der Abzweigung in den Alpen-
rosenweg bis zum Apart Bellezza bis 24.00 Uhr benötigt, da hier wiederum die Festrede 
stattfindet. Engadin Samnaun wird wieder die entsprechenden Beschilderungen anbringen 
und die notwenigen Massnahmen für die Verkehrsregelung an diesem Tag ergreifen. 
 
Der Gemeindevorstand hat das Gesuch geprüft. 
 
Er erteilt die Zustimmung zur Sperrung der Dorfstrasse (Chasa Riva – Apart Bellezza) für 
den 01.08.2018 für die Zeit von 09.00 Uhr – 19.00 Uhr bzw. bis 24.00 Uhr für den Bereich 
Abzweigung Alpenrosenweg – Apart Bellezza. 
 
Die Zufahrt zu den Vermietungsbetrieben soll soweit möglich gewährleistet sein. 
 
Für die Verkehrsregelung und die entsprechenden Umleitungen ist das Team der Ferien-
region Engadin Samnaun verantwortlich. Die Kantonspolizei Graubünden (Gemeindepoli-
zeidienst) kann beigezogen werden. 
 
 
Ansuchen 1. August-Feier für eine Bewilligung für Helikopter Rund-
flüge 

 
Mit Schreiben vom 16.07.2018 teilt Engadin Samnaun mit, dass sie am 1. August gerne 
wieder Helikopterrundflüge mit der Firma Heli Bernina anbieten würden, da die Rundflüge 
im Vorjahr sehr beliebt waren.  
 
Engadin Samnaun ersucht um eine Bewilligung für Helikopterrundflüge am 01.08.2018. 
Die An- und Abflugroute soll angepasst werden, so dass der Helikopter weiter weg vom 
Dorf ist und es zu weniger Lärmemissionen kommt. 
 
Der Gemeindevorstand nimmt das Gesuch zur Kenntnis. Von Seiten der Gemeinde 
braucht es für die Helikopterrundflüge keine spezielle Bewilligung. Von der Heli Bernina 
sind die nötigen Bewilligungen vom Bundesamt für Zivilluftfahrt (BAZL) einzuholen. Zudem 
muss Engadin Samnaun vom betroffenen Grundeigentümer (Start- und Landeplatz) die 
Zustimmung einholen. 
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Ansuchen Zusatzfinanzierung 1. August-Feierlichkeiten 

 
Gemäss Schreiben vom 16.07.2018 von Engadin Samnaun sind die Feierlichkeiten zum 
Nationalfeiertag am 1. August mitunter der wichtigste Event im Sommer. Wie Engadin 
Samnaun ausführt, musste das Budget in diesem Jahr um rund CHF 20’000.00 erhöht 
werden, um die vorgesehenen Massnahmen umzusetzen. Engadin Samnaun beantragt 
daher beim Gemeindevorstand, für die 1. August-Feier einen zusätzlichen Beitrag von 
CHF 20'000.00 aus dem Tourismus-Fonds der Gemeinde zu genehmigen. 
 
Engadin Samnaun ist überzeugt, dass die Steigerung der Attraktivität des Anlasses und 
des Samnauns diese Mehrkosten im Budget der 1. August-Feierlichkeiten rechtfertigt.  
 
Der Gemeindevorstand hat das Gesuch geprüft. 
 
Er ist bereit, für die 1. August-Feierlichkeiten 2018 eine Zusatzfinanzierung in der Höhe 
von CHF 20'000.00 aus dem Tourismusfonds der Gemeinde zu genehmigen. 
 
Für die Auszahlung des Zusatzbeitrages ist von Engadin Samnaun eine detaillierte 
Schlussabrechnung einzureichen, aus welcher ersichtlich ist, wofür der zusätzliche Beitrag 
verwendet wurde. 
 
 
Gesuch um Bewilligung für die Strassennutzung für den Ironbike 
vom 04.08.2018 

 
Mit Schreiben vom 18.07.2018 teilt Engadin Samnaun mit, dass am 04.08.2018 der Iron-
bike stattfindet. 
 
Der Streckenverlauf für den Ironbike ist wie folgt: 
 
Ischgl – Salaser Kopf – Weg unterhalb Palinkopf – oberhalb Hirtenhütte – Weg dem Scher-
genbach entlang bis vor die Schmuggleralm. Vor dem Parkplatz Musella wird der Scher-
genbach überquert (kleine Brücke, erstellt vom Werkdienst) – links vom Schergenbach auf 
dem Naturweg nach Ravaisch – Ravaischstrasse – Pezzastrassse - Laret – via Lärchen-
weg zur Winkelgasse – Mülbach entlang – Urezzastrasse – Alp Trida – Flimjochbahn – 
Ischgl 
 
Auf der Strecke sind 14 Posten vorgesehen (Samariter/Feuerwehr) sowie ein Verpfle-
gungsposten im Bereich vom Campingplatz. Die Durchfahrtszeit wird mit 10.30 Uhr – 
12.30 Uhr angegeben. Strassensperren sind nicht nötig, da an allen Abzweigungen zwi-
schen Ravaisch und Laret Streckenposten postiert sind.  
 
Aus Sicherheitsgründen soll die Fahrstrasse von Laret/Compatsch Richtung Alp Trida bis 
zur Flimjochbahn von 10.30 Uhr – 13.00 Uhr komplett für den Verkehr gesperrt werden, 
damit gefährliche Situationen mit Wirtschaftsfahrzeugen vermieten werden können. Die 
Bevölkerung wird von Engadin Samnaun entsprechend informiert. 
 
Der Gemeindevorstand hat das Gesuch geprüft. 
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Er nimmt den Streckenverlauf des Ironbike zur Kenntnis. 
 
In der Zeit von 10.30 Uhr – 12.30 Uhr wird die Fraktion Ravaisch vom Ortsbus nicht be-
dient. Eine entsprechende Information wird von Engadin Samnaun an den Ortsbushalte-
stellen angebracht. 
 
Der Gemeindevorstand genehmigt die Sperre der Strasse Laret/Compatsch Richtung Alp 
Trida für die Zeit von 10.30 Uhr – 13.00 Uhr. Für landwirtschaftliche Fahrzeuge muss die 
Durchfahrt allenfalls ermöglicht werden. 
 
Mit Mario Prinz ist zudem abzuklären, ob allenfalls Vorkehrungen bezüglich der Bienen-
völker im Bereich Musella je nach Streckenführung nötig sind. 
 
 
Strassensperre Südstrasse für den Silvretta Sommer Grand Prix 
2018 

 
Mit E-Mail vom 09.07.2018 teilt der Präsident vom Schneesport Club Samnaun, Christian 
Hangl, mit, dass am 28.07.2018 der 8. Int. Silvretta Sommer Grand Prix 2018 durchgeführt 
wird. Es werden folgende sporadische Absperrungen an der Südstrasse benötigt: 
 

• Hotel Bristol – Schmuggleralm von 09.00 Uhr – 11.00 Uhr 
 
Gemäss E-Mail werden die Helfer zur Wettkampfzeit die Strasse durchgehend betreuen. 
Der Verkehr muss nur sporadisch angehalten werden, gemäss Schreiben kommt es kaum 
zu Verzögerungen. 
 
Das Programm des Silvretta Sommer Grand Prix liegt dem Gesuch bei. Die Lauf- und 
Bikestrecken sind darin aufgeführt. 
 
Aufgrund der Anfrage vom Schneesport Club Samnaun stimmt der Gemeindevorstand der 
Strassensperre der Südstrasse (Hotel Bristol – Schmuggleralm) für den 28.07.2018 von 
09.00 Uhr – 11.00 Uhr zu. 
 
Zubringerfahrten zu den Liegenschaften im Bereich der Südstrasse sowie erforderliche 
Einsätze der Feuerwehr und vom Notarzt müssen sporadisch immer möglich sein. 
 
Für die Strassensperre, die Sicherheitsvorkehrungen und Signalisationen ist der Schnee-
sport Club Samnaun verantwortlich. Die Kantonspolizei kann im Rahmen ihrer Gemeinde-
polizeiaufgaben beigezogen werden. 
 
 
Bericht Überprüfung Clearingstelle Geschäftsjahr 2017 

 
Am 15.06.2018 hat das Büro Tax Team AG, Herr Markus Metzger, die jährliche Überprü-
fung/Kontrolle der Clearingstelle durchgeführt. Er wurde durch je ein Mitglied der Ge-
schäftsprüfungskommissionen der Gemeinden Valsot und Samnaun unterstützt. 
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Geprüft wurden insbesondere die Erfassung der Kontingente, die Kontingentsbezüge, die 
Rechnungsstellung der Sondergewebesteuern sowie deren Vereinnahmung. Ferner 
wurde die Organisation der Clearingstelle und die Einhaltung der relevanten Gesetzesbe-
stimmunen geprüft. 
 
Gemäss Bericht wurde die Clearingstelle der Gemeinden Valsot und Samnaun auch im 
Geschäftsjahr 2018 kompetent und sauber geführt. Der Zugriff auf Belege und Akten ist 
jederzeit gewährlistet. Die Ordnungsmässigkeit ist ohne Einschränkungen gegeben. 
 
Der Aufwand der Clearingstelle wird wieder anteilsmässig auf die Gemeinden Valsot und 
Samnaun aufgeteilt. 
 
Der Gemeindevorstand nimmt den Bericht zur Überprüfung/Kontrolle der Clearingstelle 
Samnaun zum Geschäftsjahr 2017 zur Kenntnis. Er dankt dem Leiter der Clearingstelle, 
Reto Walser, an dieser Stelle für die sehr gute und verantwortungsvolle Arbeit. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Samnaun, 31.07.2018/sp 
 


